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Das kommt nicht überraschend: Kreisligist BSV

Gleidingen hat stark ersatzgeschwächt sein

Heimspiel gegen den Tus Seelze 1:6 (0:4) verloren.

Dagegen setzte sich Landesligist TSV Pattensen 4:1

(2:0) beim TuS Sulingen durch.. Der TuS Seelze war

beim BSV Gleidingen von Beginn an die dominierende

Mannschaft, ging folgerichtig in Führung und baute diese

bis zum Pausenpfiff auf 4:0 aus. Dass Sascha Gross in

der 63. Spielminute auf 1:4 verkürzte, taugt im

Nachhinein nur für die Statistik, denn danach traf nur

noch der Gast. "Die erste Halbzeit war schlimm, da

bekommen wir in sieben Minuten drei Gegentore", sagte

BSV-Trainer Marco Greve. Mit den zweiten 45 Minuten

ist er dagegen einigermaßen zufrieden. "Da wurde

beherzt gegengehalten, aber unter dem Strich war der

Gegner eine Klasse besser als wir. Wir müssen sehen,

dass wir endlich die Kurve kriegen, damit es nicht noch

schlimmer wird." Dazu haben die BSVer Dienstagabend im Nachholspiel bei TSV Pattensen II die erste Gelegenheit.BSV

Gleidingen: J. Walter, Römermann (62. Ghazzi), Wehr, Busch, Orth (46. Von der Ah), Thiele, Rücker (46. Nuri), Gross,

Herzog, Müller, Bukowski.Mit dem 4:1-Erfolg kehrte der TSV Pattensen von seinem Gastspiel in Sulingen zurück. Bereits

nach fünf Spielminuten brachte Niklas Kern die TSVer mit seinem Tor zum 0:1 auf die Gewinnerstraße, noch vor dem

Halbzeitpfiff gelang Ole Teklenburg das 0:2 (35.). Das 1:2 (48.) durch Thoralf Meyer stecke der Gast weg, und nach dem

Eigentor des Sulingers Sören Sandmann (55.) war die Partie praktisch zugunsten der Gäste entschieden. Den Schlusspunkt

setzte Felix Rademacher mit seinem Tor zum 1:4 (75.). Die Pattensen haben mit diesem Sieg den TuS Sulingen in der

Tabelle überholt, belegen nun Platz sechs. TSV Pattensen: Ferranti, Schnack, Marquardt, Kern, Liedtke, Hinske, Eilers (65.

Gellert), Teklenburg (83. Mertz), Scholz, Lieber, Rademacher (76.)

Stefan Römermann (links) und Thorsten Rücker laufen den

TuS-Kicker aus Seelze hinterher - eine typische Szene aus

diesem Kreisligaspiel. / Foto: R. Kroll 
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